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(2287—2) Nr. 2324.

Dritte erec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 6ten

Jul i und 23. August 1873. Z. 2324,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten auf den 23. September 1873
angeordneten Feilbietung lein Kauflusti-
ger erfchienen war, am

23. O k t o b e r 1 8 7 3

zur dritten Feilbietung der zur Radivoj
Mihelac'schen Concursmasse gehörigen
Realitäten Post-Nr. 162, 76, 78/a, 151
und 328 aä Stadgilt RadmannSdorf
hiergerichtS geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannödorf,
am 23. September 1873.

(2138—3) Nr. 4744.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Johann
und Mart in Zherne in Torda so wie
der Maria Z h e r n e verehelichte R a n -
te l von Lienftld Haus-Nr. 1 und die unbe-
kannten Erben des Mathias, Josef, Ge.

org und der Iosefa Zherne.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gott-

schee wird den unbekannt wo abwesenden
Johann und Maria Zherne in Torda
so wie der Maria Zherne verehelichten
Ranlel von Lienfeld Haus»Nr. 1 und den
unbekannten Erben des Malhias, Josef,
Georg und der Iosefa Zherne hiermit
erinnert:

Es habe Johann Zhcrne von Lienfeld
Nr. 14 und Margareth Gliede geb. Zherne
von Hasenfeld wider dieselben die Klage
auf Bezahlung von 36 fi. 75 kr. 8ud praeg.
29. Jul i l. I . . Z. 4744, hieramtS ein«
gebracht, worüber zur summarischen Ver«
Handlung die Tagsatzung auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 3 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allerh. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Jo-
sef Mayerle von Lienfeld als curator ää

aotum auf ihre Gefahr und Kosten be-
stM wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 29ten
Ju l i 1873.

(2248—3) Nr. 2066.

Einleitung zur Verlassen-
schafts-Abhandlung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Neumarltl

als Verlaßabhandlungsinstanz wird über
Ansuchen der Erben nach dem am I8ten
Jänner 1873 zu Neumarltl verstorbenen
Herrn Valentin Mally die Veräußerung
der in dessen Nachlaß gehörigen, »m dies«
gerichtlichen Grundduche sub Grundbuchs.
Nr. 12l3 vorkommenden und laut ge«
richtlicher Inventur vom 4. Februar 1873,
Z. 356, bewerlhelen Realitäten, als:
H) des Hauses C.-Nr. 164, Ulb.-Nr.244

»,ä Herrschaft Neumarltl sammt Gar-
ten um den Inoentarialwerth von
1200 ft. und

d) des Grundstückes ua droäu, respective
Ledererwerlstätte, Urb.-Nr. 227 aä
Herrschaft Ncumarttl um den Inoen-
tanalmerth von 1000 fi.

bewilligt und zu deren Vornahme die Tag.
sahung auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr hiergerichls, mit
dem Anhange angeordnet, daß d<e gedach,
ten Realitäten jede für sich bei dieser Tag.
satzung nur um odcr über den Schützlings,
werth an den Meistbietenden hintangege-
ben werden.

Die Vadien beziffern sich auf 10«/,
des «lusrufspreiscs.

Die weiteren Licitationsbedingnisse
können Hiergerichts in den Amtsstunden
eingesehen werden.

(2343—2) Nr. 4062.

Reassumierung dritter eze«
cutiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Lud-

wig Nitsch von Wippach die Reassumie«
rung der mit Bescheid von 30. April
1873, Z. 1830 auf den 21. Juni d. I .
angeordnet gewesenen, sistierten dritten cxe-
cutiven Feilliietung der dem Anton S t i -
bil von Ustja Nr. 4 gehörigen im Grund-
buche HuaSberg Tom. B MF. 37, 167
und 513 vorkommenden auf 3240 ft. ge-
schätzten Realität wegen derbem Executions-
führer schuldigen 40 si. o. 8. L. bewilli-
get, und zu deren Vornahme die Tagsaß«
ung auf den

2 5 . O k t o b e r 1 8 7 3
um 9 Uhr vormittags mit dem früheren
Anhange in dieser Gerichtskanzlci angeord-
net worden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 24ten
September 1873.

(2335—2) Nr72748^

Neüssumierung
erecutiver Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober-
laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen oeSIgnazAlois
Iellouset von Oberlaibach gegen Lulas
Ierebec von Oberlaibach wegen auS dem
Vergleiche vom 2. Ma i 1863, Z. 1292,
schuldiger 45 fi. 62 kr. ö. W. o. 8. o. in
die Reassumierung der executivcn öffentlichen
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche Loitsch äud Rcft.-Nr. 291
und 759, Post-Nr. 345 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör im ge.
richtlich erhobenen Schätzungswerte von
630 fi. ö. W. gewilligt, und zur Vornahme
derselben die exec. FeilbietungS-Tagsatzun-
gen auf den

3. N o v e m b e r ,
5. Dezember 1 8 7 3 und
8. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge»
richtö, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schä«
tzuxgswerthe an den Meistbietenden hin«
langegebeo werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
25. August 1873.

(2347—2s Nr. 3715.

Grecutive Feilbietuug.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Veit

Bralouz von Lositsche, dmch Dr. Lojar
gegen Johann Premem von Poret>che
wegen aus dem Urtheile vom 31 . August
1872, Z. 4025. schuldiger 14 ft 83 kr.
ö. W. o. 8. o. in die cxec. öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundliüche 2.ä Herrschaft Wippachtom. IX,
P23. 284, 287, 290, 293, Senoseljch
tom. IV , loi. 210, Leutenburg Auszug.
Nr. 24 ulld Ncutoffel tom. 1, pag. 269
vorkommenden Realität im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 3274 si. ö. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
drei erec. Feilbietungstagsatzungen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
23. D e z e m b e r l. I . ,

edeSmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbie-
tenden hmlüngegcbcn werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die^icitationSvedingmsse
tonnen bei diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen AmtSstu»den eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 21ten
August 1873.

(2334 -2 ) Nr. 2264.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ober-

laibcich wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Dr. Franz Suppaniic als Curator der
mdrj. Anna Ruß von Laibach gegen Jo-
hann Zorc vulgo Kolar von Door Haus«
Nr. 11 wegen aus dem Zahlungsauf-
träge vom 11. September 1870, Z. 2563,
schuldiger 600 ft. ö. W. c. 8. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Billichgratz 8ud torn. 1, l'olio
48, Rctf.'Nr. 38, Urb.-Nr. 47/39 vor.
kommenden Realität sammt An- und Zu«
hör im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 3570 ft. ö. W. gewilligt, und
zur Vornahme derselben die exec. Fcilbie-
tungStagsatzungen auf den

4. N o v e m b e r ,
6. Dezember 1 8 7 3 und
9. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr Hier-
gerichts, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hin-
tangegeben werden wird.

Das Schützungöprotololl, der Grund«
buchsextract und die licitationsbedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstunden
Hieramts eingesehen werden.

tt. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. Ju l i 1873.

(2308—3) Nr. 2855.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Schiffrer, durch Herrn Dr . Wurzbach,
die exec. Versteigerung der dem Mallhäus
Rouschet gehörigen, gerichtlich auf 4895 ft.
90 kr. geschützten, in, Grundbuche D.-R..
O.'Commenda Laibach vorkommenden, zu
Snoschet Nr. 14 liegenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die drille auf den

2 4. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
hiesigen GenchtStanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zwcilcn Felltnttuug nur
um oder über dem SchätzungSwerth, liei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vudium zu Handen der
Licitationscomliussion zu erlegen hat, so
wie duS Schätzuugbpiolololl uuo drr
GrundbuchSextract tonnen in der dieS-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezlilsgencht Egg, am 23sten
Jul i 1873.

(1866-^2) Nr. 1569.

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Land-

straß wird den unbekannten EigenthumS-
prätendenten der Wemgarlenparzelle »ub
Berg-Nr. 138 aä Herrschaft Tschernembl
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Golobli von Teibelnit
tue Klage 8uli pncü. 27. Ma i 1873, Zahl
1569, auf Anerkennung des Elgemhums
der im Grundbuche der Hclischaft Thurn-
amhart uuk Beig-Nr. 138 verzeichneten
We>ngartcnparzellc und auf Gestattung
der ßiundbüchllchen Umschreibung infolge
Ersitzung angebracht, worüber die Tagsa-
tzung auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hieramtS, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der G H
diesem Gerichte unbekannt ist undd«!,.
vielleicht aus den t. t. Erblanden a>M ,
sind, so hat man zu deren VertretM .
auf ihre Gefahr und Kosten ben-M.
Pavlovii, Grundbesitzer in WY"
als curator ad aolum, bestellt. ,^

Dieselben werden hievon zu del" ^
verständiget, damit sie allenfalls i»^
ter Zelt felbst erscheinen odcr sich " ^
dern Sachwalter bestellen, auch d m ^
richte namhaft machen, überhaupt >>« >
nungsmäßigen Wege cinschreilcN u
zuihrcrVerlheidigungerforderlichenH
einleiten können, widrigens dicsc ^
fache mit dem aufgestclltcn Clualol
den Bestimmungen der GerichisordnH
handelt werden würde, und die G ^
welchen es übrigens frei steht, i h " ^
behelfe auch dem benannten CB ^,
die Hand zu geben, sich die aus «>«' ,̂
absäumung entstehenden Folgen >c
zumessen haben würden. c ?l

K. k. Bezirksgericht Lalidstw'
27. Ma i 1873. ^

(2328-2) M - ^

Executive FeilbietK
V o m l . k. Bezirksgerichte S ' " " '

bekannt gemacht: ,̂ i«>
Es sei über Ansuchen d e r " ' ^ , .

Ialopin von Brczovic gegen 2 l " ^ f
schal von Brezoolc wegen " " ^ . ^
richttichen Vergleiche vom 15. ^ ^ 5
1868, Z. 4356 schuldigen M p'Kss
o. 8 o. ln die executive öffent^!!«
steigcrung der dem letzteren gchiH zc!
Grundbuche des Gu:eö OlM'dly',/
Rcctf.«Nr. 31 und Urb . -Nr .3 " "^
mendcn Realität im gerichtlich ^ M
SchähungSwerthe von 505 fi> " ^ /
williget, u»d zur Vvl nähme delll^!
diesem Gerichte die Fellbietungsw
auf den

30. O k t o b e r , , /
29. November 18"

7. Jänner 1874 . / '
jedesmal vormittags I I Uhrlv'l F
hange bestimmt worden, daß , . , ^
Realität nur bei der lrhtcn «"l P F
Jänner 1874 angeordneten ^ M
bei allenfalls nicht erzichlten o^»!p
botenen Schätzungswerthe auch ". . ^
selben an den Meistbietenden ^
ben werden wird. ..z s«.

Die Licitationsbcdingnisse, ° ^
hungsprotololl und der G r u " ° ^ M
können Hiergerichts in den ^
Amtsstunden eingesehen werde»'' ^ «

K. l . Bezirksgericht ^ " ^
24. September 1873. ^ ^ ^ H ,

( 2 2 8 0 - 2 ) ^ '

Nealitäten-VerstelEF
Vom l. l. städt. deleg. ^ " .,

Laibach wird bekannt gem^l» „z3,.
Es sei über Ansuche" "S " S <

nil von Unteicmerspcrg die ^ ^ ? « .
gcrung der dem Marl in Tanc» ^ ^ >
igg gehörigen, gerichtlich " ' ges<b«,
160 ft., 140 ft. und 10" l - ^ B ' j
Rcalitälen Einl.-Nr. 3^5 ^ ^ 3 ' ,
und Elnl.-Nr. 870, l i 29 " ' ^ , 3 ^
Sonnegg bewilligt und l M t»lt
tungs-Tagsatzungen, und i
auf den , .

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den ^ -

22. N o o e M l "
und die dritte auf den <g?Z/ F

24. Dezember ' ^ 1 ^ .

jedesmal vormittags von " ^^ d H /
in der hiesigen AmlSlanzle'^^icH^
hange angeordnet worden, cite" ^ /
realität bei der ersten u "d ' S ^ ^ /
tung nur um oder «ber de ^ , ^
werth, bei der dritten aber « ^ ' ^
selben hlntansscgeben w"^ ., ^ . , ^

Die Acitationsbed." " '^ g c - >
insbesondere jeder Licit°"t ^ Y ^
Anbote ein 10perz- ^ « d " „le ^
der Ltcitatlonscommlss.o" l,ll " ^
sowie das Schähun8SP"l,^tt /
GrundbuchSextract " « " " ^ "
richtlichen Registratur cM ß?3.

Laibach, 3. September



»61 l
<227«->> Nr. S210, ,

Zweite ezec. Feilbietmig.

llüyciie vom ^. W n „ 15>7I> ,̂ I^ll/^
'chuldiger 13? ff ^n'<, ,' 2 ' ^ ^ '

16. O l t o b e r l. I

"?«te exec. Feilbietuug.

Z " , ? " ° / ' « »°h°«« Ql,pic °°n

id, Otl»dli l. I

d°!n«^,°°"°°"^»«°° »'schritten°n.

„Executive

" " odu- ̂ ' " ^ ' ' t en öcilbleluug nur

^ > l d ^ ^ ^ ^ i n g n i s j e , wonach

^teein i i^ /^?"^
^ t t °U°nsc°mH' im" " " iu Hunden der
^ ° das SMw ^ "legen hat, s°
^" ' ' dbuchHu '^pwto tou und d

wder dietzge-
31 ^ l . H " ' eln« werd?n.
_i^ugust i ^ l i cuch t «ruinburg, am
^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^

^l /o l : ' ^ l - 13995.

, "°m I ̂ lnllation.
w'^^'^t'^'"l'r.ge..cht^
v°" O c x ^ ^ ' n «n"nnnt gemacht, es
^ de/ ^ t « , ° , ^ ^eorg ^ m t

walntt, ^ ^ " ' t von ^ " ' " l a l i o n der

ch2^""'°nW^oon^ach
lah/u^^ 'undduch c ^ ' ^ wm. 1,

" Höften dcs s«. " ' " " " l ^e.
" ^ jaumi^n Erstehcrs

bewilligt und zur Vornahme derselben
die einzige FcilbietuugStagsatzung auf dcn

1 1. O k t o b e r l. I . ,
vormittags von 9 b,s 12 Uhr in der
diesgerichtlichen Nmtstanzlei, mit dem Ali-
hange angeoidnet wol den, daß dic Rea-
lität bei dieser Tagsatzung nölhigenfallS
auch miter dem Schätzungöwellhe hint-
angcgeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jcder Licitant ein I0"/<, Vadium
zu Handen der ^icitationscommission zu
erlegen hat, die Schätzung und der Grund-
buchöstand können in den gewöhnlichen
Amtöstundcn in der dieSgerichtlichen Re»
gistratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. August 1873.

" (2169-^3^ Nr. 4121.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Gczirlsyerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen d̂ S Anton
Praprotnit von Laufen die exec. Berste».

! gerung der dem Glus Strupi von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 3950 si. geschatz.
ten, im Grundblichc der Flcisassen 8ud
Urb.-Nr. 87, Eialage-Nr. 702 lind im
Grundbuche Thurn unter Neuburg kud
Urb. -Nr . 149 vorlommeiiden und auf
2505 si. bewerlhctcn Nealltäten wegen
schuldiger 150 si. o. 8. o. bewilligt und
hlezu drei FeilbietungS-Tagsatznngcn, und
zwnr die erste auf den

2 1 . O t t o der,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gcrichtstunzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben yint.
angegeben werden wird.

Die Licitationobedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der

Mcitaliouöcomlmssion zu erlegen hat, so.
wie das SchätzungSprolotoU und der
OrundbuchSeftract tonnen in der dics-
gerichtlichen Rcgisttalur eingejehcn werden.

K. l . AczirlSgrricht Krainburg, am
12. August 1873.

( 2 2 4 5 - 3 ) ^ Nr. 1277Ü

Erinnerung
an Frau Karoline F a b i a n i in Laibach.

Bom t. t. städt. dllcg. Aezirlsgerichte
in Laibach wird der unbekannt wo befwd-
llchen Caroline ^abiani erinnert:

(is habe wider dieselbe Herr Karl
Ahöin von Laibach durch Herrn Dr. Sa»
jovlz die itlagc von 6. August 1873,
Z. 12776, pow. 78 si. 29 lr. sammt
Anhang hlktgerichls eingebracht, worüber
die Tugsatzung zur summarischen Bcr»
Handlung im (Äluudc des Tatzs^hungS»
üdeUluMigSpralollillo do xiu03. 19. Au
gust 1873, Z. 12776, aus den

14. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichts angeord-
net und der (Äcllaglcn wegen ihres uu-
bekannten Aufcnlhaltto Hel». Dr. Anton
Rudolf, Advucat,yier zum ouiHtor aä ̂ o-
wm bc>lcUt worden ist.

Dieses wird der Geklagten mit dem
Äcisugcn brlauut gcgebcn, daß sic cut»
weder selbst zur Tag>atzung zu crjcheinln,
oder dem ausgesttlUen «uruwi- n,ä aewm
ihre Rcchlochbchclse mitzulhellen oder al«
lcnfuUS cincn andcrn Curalor zu wählen
und diesem Gnichte rcchtzcilig belaunt
zu gcbcn habe, widrigcno die RechlSjuche
mit dem dcsttlUcn cuiliwr aä äotuui der
Ordnung nach verhandelt und darnach ent»
schieden wcldcn würde.

K. t. siadt. delcg. Bezirksgericht Lui>
bach, am 26. August 1873.

(2203—3) Nr. 1663.

Executive Feilbietung.
Kon dem t. t. ^czklogrrichtc Rat-

schach wird hiemlt bekannt grmacht:
^S sei üder das Ansuchen drs Hclrn

Anton Zwcckel, Handelsmann von Lich.
leuwald, gegen Henn Anton Pohar, Wirth

von Iohanneslhal wegen schuldiger 840 fi.
ö W. e. ». o. in die executive öffentliche
Verweigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Hen schuft ^assensuß
äud Urb.-Nr. 265/d, Rttf..2I2/a, Urb.-
Nr. 265' / , , Rctf.'Nr. 212 ' / . und Urb..
Nr. 257 7z, Rctf.'Nr. 206 im gerichtlich
lihobcl,cn Schätzungswerthe von 245 fi.
C. M . gewilligt und zur Vornahme der«
selben die erste Feilbietungs'Tagsatzung
auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf dm

2 1 . N o v e m b e r
und die drille auf den

2 3. Dezember 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schützungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
linchSeftract und die Licitationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, aw
27. Jul i 1873.^

(2268-3 ) Nr. 4734.

Erecutive

Rclllitätm-Verfteigerung.
Vom t. l . Bezirksgerichte ttittai wud

bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen deS Josef Ka-

stclic von Pelsch, Bezirk Sittich, die exec.
Fcilbieluug der dem Johann Ul?ar von
Maliwerch gehörigen, gerichtlich aus 2334fl.
geschützten Realität uä Grundbuch Sittich
Uld.'Nr. 205 wegen schuldiger 154 ft.
o. 8. o. bewilligt und hiezu drei Fcilbie«
tuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

11. Dezember 1 8 7 3
und die dtittc auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
ln der dicSgerichllichen Amtslanzlei, mit
dcm Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
gcilliictung nur um oder über dem Schii-
tzungswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgebcn werden wird.

Die LicltationSbedlngnisfc, wornach
inSvcfondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fo wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuchScxlruct tonnen in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingcfchcn werden-

K. t. Bezirksgericht Littai, am 30ten
Ju l i 1873.

( 2 3 0 6 - ^ 3 ) ^ Nr. 3460.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . BezirlSgerlchle Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Sleucr-
amtes Egg die executive Versteigcung der
dem Andreas itcpk gehörigen, gerichtlich
auf 711 st. 80 kr. gejchätztcn, im Grund-
buche Unterthurn Urb.'Nr. 56 vorlom«
mcuden, zu Zalog Consc.'Rr. 16 Ucgcn-
den Realität vewilllgt und hiezu drei Feil-
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

22. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v c m bcr
mid die dritte auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
hiesigen GerichlStanzlei, mit dcm An-
hange angeordnet worden, daß die Pfano-
realllül bel der ersten und zwcllcn Heilble»
tung nur um oder über dem SchatzungS-
wnth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlallgegrdcn werden wird.

Die Licilalionsbcdmgnlsje, wornach
iusbcsondere jeder Llcitant vur gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zu linden
dcr LicilalionScouimisjlon zu erlegen Hut
sowie das Schätzungsprototoll und on
Grundbuchseflracl tonnen in der oieSae-
richtlichen Registratur eingchheu wrrdm

(2309—3) Nr. 3033.

Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
ES sei über Niisuchen der l . l. F i -

nanzprocuralur in Laibach in Vertretung
deö hohen AerarS und Gruudenllastungs-
fondcs die efcc. Versteigerung der dem
Johann Gostintar gehörigen, gerichtlich auf
667 f l . 50 lr. geschätzten, im Grundbuche
der Pfarrlirchengllt Lustlhal Urb..Nr. 1
vorkommenden, zu Förtschach Hs.-Nr. 41
liegenden Realität bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 4 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. November
und die drille auf den

24. Dezember 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der
ltesigcn Gcrichtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
un> oder über dem SchützungSlverlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommlssion zu erlegen hat,
so wie das SchützungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dieSge-
richllichen Registratur cmgesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 5ten
Augusts 1873^ ^ ^
"(2295—3) " Nr. 2406.

Executive Feilbietung.
Hon dem t. t. Bezirksgerichte Io r i«

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen deS Kasper

Pi r i von Sadlog gegen Andreas Cul von
Lome wegen schuldiger 200 fl. ö. W. o. 8. o.
in die efecutlve öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Wippach 8ud 942/73 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen SchützungSwerthe von 2004 f l . ö. W.,
gewilligt mid zur Vornahme delselben die
FeilbielungSlauslltzuugen auf den

2 8 . O k t o b e r ,
2 8. N o v e m b e r und

7. J ä n n e r 18 7 3 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr hierge-
richls, mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Rcalilüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unler dem
«vchätzuugswerlhe an den Meislbleleuden
hinlangegcben werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund-
vuchScxtract und d,e KicilalionSbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingejehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 29sten
August 1873.

(2337—2) Nr. 2 8 1 ! .

Reassulnierung
executiver Keilbietung.

Von drm l. l. Bezirlegerichlr Obcllai-
bach wird hiemit belannl ^cmucht:

ES sei über daS Ansuchen deS Ignaz
MarluS Icllouöcl von Oderlaibach gegen
Johann DormiS vo» Putu wegen aus
dem Urtheile vom 24. Jänner 1867,
Z. 240, schuldiger 1^5 si. 40 lr. ö. W.
c. ». o. in die Reassumlclung der efecu-
tivcn öffenllichcn Versteigerung der dcm
letztem gehörigen, im Grundvuchc I reu-
benthal 8ud Ruf. 'Nr. 132 sammt Un-
und Zuglhör im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerlhe von 3950 sl. 0. W. ae-
willigt, und zur Vornahme oeijelveu die
lfec. Feilbietungs.Tagsatzungen auf den

4. N o v e m b e r ,
6. D e z e m b e r 1 8 7 3 und
7. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hierae-
richls, mit dem Anhange bestimmt woiden,
daß die feilzubietende Reuliläl auch unler
dcm SchätzungSwerlhe au dm Meistbie-
tenden hmtungcgcbcn werde.

Das Schützungsprolololl, der Giund-
buchscitract und d>e ^ic.lul.onsbedilignlsjr
können be. diesem Ocr.chlc in den ge°
wohnlichen Aonoflunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obellaivllch, am
l 6 . August 1873.
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gefälligen Deschtung.
Dem ergebensl OefertisstlN ist voliseite des

löblichen Stadtmagistrates das nnteu stehende
Verwarnungsdecret zugrlommen, welchcö zur
gtfälllgen Veachtuna. de« z>. t. Publicums hicr
b«m Nortlautk nach folgt.

Hochachtungsvoll

3ln Herrn Franz Vhrfeld,
,<lasinorcftaullllelir hicr.

Es sind mehrfache Beschwerden hieramts
vorgedracht worden, daß in Ihre Nestaurations-
localitäten häufig Hunde mitgebracht werden,
die die anwesenden Gäste belästigen.

Die Eigenthümer der Hunde wurden nicht
benannt und die Klagen nur im allgemeinen vor-
gtdracht.

Demzufolge wird Ihnen du das Mitnehmen
der Hunde in Kaffee- und Wirthshäuser unter-
sagende hlerämlliche Kundmachung vom I2lcn
August v. I . . Z. 7780. mit dem Veijiigm in
Erinnerung gebracht, ernstlich dafilr Sorge tra-
gen zu wollen, daß die lnhordliche Anoldmmg
genau beobachtet werde, widrigenfalls man, soll-
ten die Eigenthlimer der Hunde nicht betannt
sein, gcnöchigct sein wird, gegen Sie allein im
Sinne deS tz 7 der laiserlichen Verordnug vom
20. Npril 1854 vorzugehen. . !

Laibllch. am 4. Oltodcr 1873. j
(2379) Der BUrgcrmeisttl: Tefchmanu. i

UtikWrer gesucht
jur die

Njaschinen-Palquettenfabril
in 2lgram.

Meflecticrende müssen vollkommen tüchtig sein
in Erzeugung von massiven und fournicrleu Par-
quctten und bereits längere Zeit in einer ähnli-
chen Fabrik gedient haben. Schrieftl,che Offerte,
belegt mit Zelignisscn und mit Angabe der
Bedingungen, bis l k . Tltober an die „Par -
quettcnfabril in Ugram" . (^30^—:y

(2270-2) Nr. 2977.

Culatorsdestellunn.
I m Nachhange zu dcm Edicle vom

31. Ju l i 1873, Z. 2529, wird kundge«
macht, daß sür die unbekannt wo befind-
lichen Tadularglüubiger Maria Pidic ye-
borne Slubiz, Andreas Vioic, Mathias
V>dic und Gertraud Bidic und deren
Rechtsnachfolger zum eur^or ad aetum
der pens. Schullchrer Alois Slraber von
Sittich bestellt und ihn die diesfallia.cn

, Nculfcilbittungsbescheide vom 31 . Ju l i
^ 1873, Z. 2529, zugestellt worden sind.
! K. l. Bezirksgericht Sittich, am 7tcn
September 1873.

WM- Weltausstellung R873 ̂ W
T«n,Htaa den I I . Oktober und an jedem folgende« lTamstage geht von Trief t cin

EiXtrazus* nacli Wien
ab, an welchen sich der um 2 Uhr 55 Min. nachm. von Uaibach aborhende Zug anschließt und zu
wtlchemin T r i e f t , F i u m c , V g r a m , T t . <veter, GormonS, X. » « » » » « > » , «lasse»'
f ü r t , M a r b u r g , ViUach, Gr«iz, E i l l i , V r u c k a/M. u»d in allen Übrigen Stationen der
Südbahu
mit nahezu 5O«/« ermäßigte, » 4 Tage gittige Fahrbillets »». und »«». Klasse
ausaeaeben werden. ^15,7^ — l ä ^

Wolmimgcii
nur in JFJLotel garnis

werden von dem gefertigten Bureau zum Preise von 75 tr. aufwärts vermiethct. (1 Zimmer fUr
1 Person 2 fl. 50 lr., für jede« weitere Bett 1 fl. per Tag.)

Fahrpre ise und alles Nähere ist aus den in allen Stationen affigierten Kundmachungen
«sichtlich.

Weltausstellungs-Central surcau für Ncise nud Wohnung in Wien,
»X. Bezirk. Vicchtcnsteinftraße !).

I Erste öffentliche höhere

iHandelslehranstalt
Handelsmittelschule

in Wien,
iYTT Kolingasse Nr. 17, nächst dem Schottenringe und der verlängerten
WippJinyerstrasse im neuen Hause des I. allg. österr.-ungar. Beamten-

vereines.

Carl Porgres,
Director,

Die Lehranstalt besteht aus zwei Abtheilungen.
a) Die Handelsiiiittclschulo; l>) dio Specialcurse.
Der Unterricht beginnt anfangs Oktober. Die Handclsmittelschule umfasst

3 Jahrgänge.
Specialcurse werden abgehalten über die einzelnen Fachgegendc, als: Buch-

führung, kaufmännisches Kechnen, Correspondenz und Wechselkuude in Tagcs-
und Abendeurscn, sowie in der Separatabtheilung: Unterricht sconiptoir für
HandclswLsscnsciiaitcii für jeue, die durch Alter, Stellung, Vorbildung und Be-
schäftigung der Schule entrückt sind. In diese finden fortwährend Aufnahmen ntatt.
Seit drei Jahren bestehen an der Lehranstalt Lehrcurse für den cuniuiorzicllcn
Eisenbahn- und Telegrauhendion.st für jeue, die sich um Anstellungen bei Eisen-
bahnen bewerben wollen. l)er Lehrkörper ist aus bewährten Beamten der k. k. a.
pr. Nordbahn gebildet; ferner besteht ein Specialcurs über das Ver.sicheruiig.suosen.

Einschreibungen linden von 2G. September an statt.
Programme sind im Institutslocale und in der Heck'schen L'nivcrsitilts-

JbuchhaiidluDg, Kotliuthuriustrasso \ r . 15, gratis zu haben.
Die ab.solviertcu llörer der Jlandcl.srniltelschulo goniossen dio Kc-

gQustigung dos Kinjährig-Freiw illigondienstcs in der k. k. Armoc. ohne sich
der FreiwilligeiiprUl'ung' unterziehen xu müssen. (2^04--&)

(2353—1) Pr, 4535.

(zuratorsbeftellullg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg

wild den unbekannten Erben und Necht«.
nachfolgein dcr unbekannt wo befindlichen
Helena und Ursula Sitar von Nupa be-
lannt gegeben:

Es sei dcr w der Efecutionssache dcS
Anton Praprolnil von Laufen aegen Alas
Strupi von Rupc, pcw. 500 ft. fur oie«
selben eingelegte txecut,veRenlfe,lbietungS-
bescheidoon 2.Stpttmbtr I.873.Z. 4535,
dem hiezu bestellten curator ^H ^ ^ m
Herrn Josef Sterger von Krainburg zuge-
stellt worden.

K. k. Bezirksgericht Krninburg, am
2. September 1873.

( 2 3 5 6 - 1 ) Nr. 4956.

(zmatorsbcstellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte tliainburg

wird dtn unbelanntcn Erben und Rechts-
nachfolgern dcr unbekannt wo btfmolichcn
Ursula und Helena Sitar von Ruva be«
lannt gebeben:

Es seien die in der ExeculionSsache des
Anton Praprotnil von kaufen geaen Blas
Strupi von Rupa pew. 150 ft. 0. 8. e.
für dieselben eingelegten ereculiven Feil-
bictungsbejcheide von 12. August 1873,
Z. 412 l , dem hiezu bestellten cursor ää
2.otum Dr . Mcnzinger von Kraiuburg
zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Krainbura, am
24. September 1873.

(2298—3) «r. 5853.

Curatorsbestellung.
Dem Fräulein Mathilde Langer,

beziehungsweise den Rechtsnachfolgern
derselben wird hienüt bekannt gege-
ben:

Es sei der Bescheid des hiesigen stä'dt.
deleg. Bezirksgerichtes vom 10. M a i
l. I . , Z . 7541, mit dem Unterbe-
scheide dieses k. k. Landesgerichtes vom
28. Jun i l . I . , Z. 3896, womit
die Einverleibung der Uebertragung
des Eigenthmnsrechtes des Theilbe-
trages von 150 f l . (5. M . von der
auf dem Hause Consc.-Nr. 276 «iä
magistratliches Grundbuch für Ma-
ria Peterka Lud O . - Z . 6 haftenden
Forderung vr. 300 f l . C. M . für
Herrn Franz Pfeifer bewilligt und
vollzogen wurde, für Fräulein Ma-
thilde Langer zu Handen des für die-

^ selbe, beziehungsweise ihren Verlaß
in der Person des Herrn Dr . Nu-
dolf bestellten ourktor aä aowm zu-
gestellt worden.

Laibach, am 16. September 1373.

(2349—2) Nr. 6102.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Anton
Mikulinic in Laibach die executive Feil-
bietung der dem Herrn Heinrich Novak
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 66 f l . 60 kr. geschätz-
ten Fahrnisse, a ls : 1 geblümte Gar-
nitur, 1 politierter Tisch, 6 volitierte
Stichte, 2 politierte Schubladkästen,
2 politierte Chiffonniers, 5 Wandbil-
der und 1 Wandspiegel bewilliget und
hiezu zwei Feilbietungs-Tag-satzungen,
die erste auf den

1 5 . O k o b e r und

die zweite auf den

2 9. O t o b e r l . I . ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigcnfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Kapuziner-
Vorstadt Nr. 56 mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß die Pfandstücke bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der zweiten
Feildietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laidach, am 27. September 1873.

(2224-2) Nr. 4928.

Erinnerung
an den nnbrlannt wo abwesenden Mi»

chacl ttobc von Win l l l .
Von dem t. l. Bezirtsgerichte Tscher«

uembl wird dnn unbctmwt wo abwesen-
den Michacl Kobe von Winltt Nr. 23
tMin i t erinnert:

Es habe Peter Forlun von Dämel
Nr. 18 wider denselben die Klage auf
Ertheilung dcs Pfandrechtes zur Sicher-
sttllung von 100 ft. c. u. c 3ud sM«8.
21 . Juni 1873, Z, 4928, hirramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Per«
Handlung die Tagjatzung auf den

15. O t t o b er
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange dcs
§ 18 des Gesetzes vom 18. Oktober 1845
angeordnet und dem Gctla^len wegen slincs
uubclauulcu Aufenthaltes ^)crr Peter Kobe
von Schweinlicrg aiS curator uä Hotuiu
auf seineGcfahr und Kosten bestM wmoe.i

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Iu l l 1873.

<2278—3) Nr. bB

CuratorsbestellllO
Bom k. k. Landesgerichte i ^

bach wird der Frau Caroline M
bekannt gegeben: ^

ßs 'haben wider diesck '
Herrn E. Hartgen H Hübe, tz°^,
leute in Hamburg, «ud Me3 »,'
September 1873, Z. 5801.'.
Klage auf Zahlung von O '
20 kr. eingebracht, worüber B .
dentlichen Verhandlung die Tagl^
mit dem Anhange des § ^
29 allg. G. O. auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 ^ ,
vormittags 9 Uhr vor dicht"
richtshofe angeordnet wurde. ^

Da dem Gerichte del ^ ,
Aufenthalt der Geklagten u?l'
ist, wurde ihr Herr Dr . A ! M ^
sche Advocat in Laibach, "^
Gefahr und Kosten als cu<
^otum bestellt, mit welche" ̂
Rechtssache, wenn die GekM"
erscheint oder nicht einen ^
Bevollmächtigten namhaft « l B ^
Vorschrift der GerichtsordnU"?
getragen werden wird. .aH

Laibach, am 1 3 . September.

(2357-1) . ^

CuratorsbcstM^
Vom l. t. Bezirksgerichte ̂ F

wird den unbekannten Erben llN» ^
Nachfolgern dcr un'octannt wo " ^ l s
Ursula und Helena Sitar v o " ^
lannt gegeben: , . ^

Es seien die in dcr Ereciltlon^'
Matlliänö Sl i rn in Krainblirg»^/
Strupi von Nlipa M o . 300 ^ ' /
für dicsclbcn cii'gel^lcn crccm^^'
bictunaablschcidc vom 1. A l 'g^ l ^
Z. 3965, dcui huzu bcsttlllcn ̂ /
2.otuin Dr, Mcuzinger vi»> ' ^
zugestellt worden. . .^, ^

K. t. Bezirksgericht K r M
24. Seotember 1873. ^ ^ ^ < o § ,

(2239—2) / ^ , .

CuratorsbestelüK.
Vom l. t. Bezirtsger'chtc ,̂

wird bekannt gemacht: ^ 5^,
Es sei in die Einlcitul'gH,»^

erklälung dcr am 10. I u " i l ^ se'l^
bei Hrasten H.-Nr. 13 g c b o l " ^ ^ ' .
als 10 Iahlen verfchollcn"' ^ D»',
Wc,t gewilligt und derselv" M .
Ulschllsch von St . Nup.ccht " ^ H
aufgestellt wotdcn. Der M"ß ii,U
wird elinnrtt, daß sic d i » " " ' ^ " 7§,'
von ihrem iicbcn den llusß^, .̂  l ^
tor oder abcr das nldeSgcfw" . ^ .
zirtsgericht so gewiß in K ^ W A
habe, widriglNZ ubcr !"»">-'" ,^>! ^ «>
ten zur Todcscltlmung ^ l ^ . ^ ß ,

tt. t. Bezirksgericht " " " ^,
22. August 1U73. , ^ M

^2227—2')

Erinnerung. ̂ F
Bon dem k. l.

nembl wird den unbclal'"" ^
tcndcnten dcs Jakob Sch"> . ^
chel hiermit errinlnrl: »oö « /

Es h«be Agnes S l ^
wider dieselben die « l ^ ,O -«
«uk28l0i. 100'/, vorloMtnc« ^^ l ' ^ i

p lan . 21. Juni 1673, ^ o r d " /
amts eingebracht, woiub" ,̂̂  M
mündlichen VclHandlung ,̂
auf den , ^ l I ' ŝ ^l

frllh 9 Uhr mit dem?'U^» ̂ F ,
a. G. O. angeordnet u ' ' d ° ^
wegen ihres unbekannten AM , . < ^
Andreas Stonilsch " « " Ocl"
cursor llä aowm aus ^ .s ^
Kosten bestellt wurde. ^e l ' "

K. t. Bezirksgericht "-'" ^ /
19. Ju l i 1873.

Drnä und Verla« von Ignaz v. « le inwayr ^ Fedor Vamberg.


